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Kein DSL in Nenningen?
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BREITBANDDIENSTE

WiMax (IEEE 802.16, f = 5,77 GHz)

WiMax = 
Worldwide 

Interoperability für 
Microwave Access



BREITBANDDIENSTE

Empfang der WiMax-Signale (f = 5,77 GHz)

Fixed Wireless Access = 
ortsfester Zugang 

über Antenne 



BREITBANDDIENSTE

Was spricht für einen WiMax-Standort? 

Vorteile

!  Breitbanddienste innerhalb der Gemeinde von einem 

regionalen Anbieter

!  UMTS-Sender werden dadurch verzichtbar

!  schnelle Internetanschlüsse (DSL) nutzbar

!  keine Bauarbeiten innerhalb der Gemeinde

!  geringe Investitionskosten

!  Keine Erhöhung hochfrequenter Strahlungswerte
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Technische Umsetzung



Stadt Lauterstein
Hauptstraße 75
73111 Lauterstein

Tel: 07332/9669-0, Fax: 07332/966927
E-Mail: stadtverwaltung@lauterstein.de

Stand ALK: 20.04.2009

Maßstab 1:10.029

!

BELASTUNG?

Was ist schon da? E-Netz, DECT und WLAN



ELEKTROSMOG?

Bewertungsmodelle Hochfrequenz

Korporation
Leistungsflußdichte 

in mW/m!
Bemerkungen

Deutschland 4.750 - 10.000 Grenzwert

Belgien 1.000 Grenzwert

Russland und China 100 Summe Hochfrequenz

Italien und Schweiz 100 bzw. 10
Anlagengrenzwert bzw. 

Vorsorgewert für sensible 
Bereiche

Wallonien (Belgien) 24 Grenzwert

ECOLOG- bzw. NOVA-Institut 10 Vorsorgewert

Salzburger Resolution (2000) 1 Vorsorgewert für Mobilfunk, 
gültig für außen



ELEKTROSMOG?

Meßwerte am 19.02.2010 - Vergleich 
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Strahlungsdichte

Nenningen, Kirchstraße Bad Boll: Bahnhof auf den Fildern

Meßort
S

!mW/m!"

Nenningen: Ortsmitte 0,016

Bad Boll: Bahnhof 5

auf den Fildern 25

Hochfrequenz gesamt: 100 - 5.000 MHz



ELEKTROSMOG?

Meßwerte vom 19.02.2010
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vor dem Bahnhof Lindenstraße Grundschule

Meßort S !mW/m!"

vor dem Bahnhof 0,085

Lindenstraße (unterm Kreuz) 0,013

Grundschule (Kirchstraße) 0,010

Kirchhof 0,001

Christentalstraße 0,005

Mobilfunk: D-/E-Netz + UMTS (900 - 2150 MHz)



ZUSAMMENFASSUNG

Breitbandversorgung pro und contra 

Nachteile?

! Nenningen zeichnet sich bisher durch eine sehr geringe 

Intensität an hochfrequenten Strahlungen (HF) aus. 

! Die O2-Mobilfunk-Basisstation steht auf´m Lachmahd 

an einem günstigem Platz = geringe Nebenwirkung.

! Eine Funkanbindung der Gemeinde an das Breitband 

ist ohne Veränderung der HF-Intensitäten machbar.

! Der geplante Standort ist dafür sehr gut geeignet.



ZUSAMMENFASSUNG

Nachteile durch WiMax-Standort? 

Warum wird die Strahlung in Nenningen nicht erhöht?

!  Zubringer: Richtfunk

!  Generell: geringe Sendeleistung der Antenne (<0,1 W) - 

Mobilfunk (12-30 W), DECT (0,25 W), WLAN (max. 0,1 W)

!  Hohe Frequenz: gerichtete, gebündeltere Strahlung

!  Gute Standortauswahl: Topographie, Abstand

!  Selbst bei weiteren Antennen mit anderer Ausrichtung 

ergibt sich keine Veränderung.


